
Protokoll
 
über die 20. Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Rethen am Donnerstag, 
den 27. März 2025, 18:00 Uhr, in der Grundschule Rethen, Steinweg 18, 
30880 Laatzen.
 
Anwesend:

vom Ortsrat

Nebot Pomar, Ernesto  
Flebbe, Hannelore  
Benke, Katrin Friederike  
Beushausen, Arne  
Meermann, Nicole  
Melletat, Andrea  
Passon, Peter  
Schönemann, Heiko  

Externe Referentin / externer Referent

Butz, Karl BUTZ + WÖLBERN - Architekten

Haydar, Emine Schulleitung Grundschule Rethen
Theur-Janisch, Yvonne  

von der Verwaltung

Schröder, Hauke  
Sporleder, Jörg  
Dopke, Volker  
Kara, Ali  
Lehner, Florian  
Wegener, Bastian  
 

entschuldigt fehlen:

vom Ortsrat

Gervais, Klaus  
Krüper, Nils  
Münkner, Tobias  

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

  



2. Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Laatzen

  
3. Austausch weitere Planungen GS Rethen

  
4. Mitteilungen des Bürgermeisters

  
4.1. Rahmenkonzept für das Laatzener Nachmittagsangebot an Grundschulen

  
4.2. Auswertung der Bedarfsabfrage zur Ganztagsgrundschule ab dem 01.08.2026

  
5. Anfragen, Anregungen und Wünsche aus dem Ortsrat

  

Nichtöffentlicher Teil

 . noch zu Punkt 4

  
 . noch zu Punkt 5

  
 
 

Öffentlicher Teil

zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 
Herr Nebot Pomar eröffnet die Ortsratssitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
 
Die Tagesordnung wird um zwei Mitteilungen ergänzt:
 

zu Punkt 4.1: 2025/062
Rahmenkonzept für das Laatzener Nachmittagsangebot an 
Grundschulen
 

und
 
zu Punkt 4.2: 2025/064
Auswertung der Bedarfsabfrage zur Ganztagsgrundschule ab dem 
01.08.2026

 
 
zu Punkt 2:  
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen
 
Herr Schumann fragt, inwieweit die Auswirkungen der Baumaßnahmen in der 
Friedrich-Ebert-Straße auf die benachbarten Straßen, wie z.B. den Sonnenweg bei 
den Planungen berücksichtigt wurden. Weiter möchte er wissen, welchen 
Maßnahmen ergriffen werden, um ein dauerhaftes Ausweichen auf den Sonnenweg 
zu verhindern.



Herr Schröder erläutert die Baumaßnahme in der Friedrich-Ebert-Straße in zwei 
Bauabschnitten und erklärt, dass die Verwaltung die Verkehrsentwicklung im 
Sonnenweg und weiteren angrenzenden Straßen beobachten und kontrollieren 
werde.
Herr Schumann bittet die Verwaltung verkehrsberuhigende Maßnahmen wie 
Verschwenkungen im oberen Bereich des Sonnenwegs zu prüfen.
 
Herr Gadegast von der Rethener Schützengesellschaft bitte um Informationen, was 
mit dem Rethener Festplatz geplant sei. Er bezieht sich dabei auf einen HAZ-Artikel, 
wonach ein Abstellplatz für LKW angedacht sei.
Herr Nebot Pomar erläutert, dass es noch keine konkreten Pläne oder gar Anträge 
gebe. Außerdem stehe eine mögliche Nutzung des Festplatzes als LKW-Abstellplatz 
nicht im Widerspruch zu Schützenfest oder Osterfeuer.
 
 
zu Punkt 3:  
Austausch weitere Planungen GS Rethen
 
Herr Schröder und Herr Sporleder führen in die Thematik ein, die Herren Kara und 
Lehner erläutern die aktuellen Zahlen rund um die Grundschule:
 
267 Schülerinnen und Schüler (SuS) davon durchschnittlich 75 in der 
Ganztagsbetreuung. Weitere 78 SuS besuchen die 4 verschiedenen 
Horteinrichtungen im Einzugsgebiet (insg. gibt es hier 100 Hortplätze).
 
Ebenfalls erläutert wird die Elternbefragung – siehe hierzu die Mitteilung unter 
TOP 4.2.
 
Daran anschließend werden die Planungen für die Mensa vorgestellt: geplant sind 
130m² für 103 SuS, die nun in zwei Schichten anstatt ursprünglich drei Schichten 
essen werden. Frau Haydar ergänzt, dass gemäß Konzeption 90 Minuten für die 
Mittagszeit vorgesehen seien, wovon 45 Minuten für das Essen vorgesehen seien. 
Besonderes Augenmerk solle hierbei auf eine gemeinsame Zeit gelegt werden: auch 
SuS, die ihr eigenes Essen mitbringen, sollen in der Mensa essen.
 
Grundlage für die Planungen und damit für die Größe der Mensa seien die SuS-
Zahlen sowie Empfehlungen der Verbände wie auch Erfahrungswerte aus anderen 
Kommunen: diese zeigen das langfristig bis zu 80% der SuS am Ganztagsangebot 
teilnehmen erläutert Herr Sporleder.
 
Frau Benke betont, dass eine multifunktionale Nutzbarkeit der Räume, z.B. auch 
durch mobile Trennwände, sichergestellt werden solle. Herr Sporleder erklärt, dass 
dieses geprüft werde, allerdings bleibe die Möblierung der Räume auch für die 
multifunktionale Nutzung zwingend unverändert.
 
Im weiteren Verlauf stellt Herr Butz die weiteren Pläne für den Umbau des 
Bestandsgebäudes vor. Container, als Übergangslösungen, seien in der aktuellen 
Planung nicht vorgesehen. Vom Ortsrat wird um ein Update des seinerzeit im Jahr 
2019 beschlossenen Raumkonzeptes gebeten.



Im Anschluss daran stellt Herr Butz auch noch die Pläne für das Außengelände der 
Grundschule vor. Der Umbau wird sich an die Baumaßnahmen am Gebäude und die 
Erneuerung der Versorgungsleitungen der Schule anschließen.
 
Die Gesamtkosten für Bestandsumbau, Mensa und Außengelände beziffert Herr 
Dopke nach aktuellem Stand auf ca. 3,5 Mio.€.
 
Es wird vereinbart, dass die entsprechende Beschlussfassung zu den eben 
dargestellten Maßnahmen in der nächsten Ortsratssitzung erfolgen soll. Hierzu wird 
die Verwaltung eine entsprechende Beschlussvorlage fertigen, die rechtzeitig vor der
Sitzung zur Verfügung gestellt wird. In dieser Vorlage werden auch die 
zugrundeliegenden SuS-Zahlen nach einer aktuellen Kontrolle erneut zur Verfügung 
gestellt.
 
 
zu Punkt 4:  
Mitteilungen des Bürgermeisters
 
zu Punkt 4.1: 2025/062
Rahmenkonzept für das Laatzener Nachmittagsangebot an Grundschulen
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

 
zu Punkt 4.2: 2025/064
Auswertung der Bedarfsabfrage zur Ganztagsgrundschule ab dem 01.08.2026
 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

Weitere mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters:
 
Herr Schröder berichtet, dass die Erstellung B+R-Anlage am Bahnhof in Rethen 
kurzfristig beginnen werde und die Fertigstellung für den Sommer geplant sei. In 
diesem Zusammenhang werde dann auch das Lademaß aufgestellt.
 
 
zu Punkt 5:  
Anfragen, Anregungen und Wünsche aus dem Ortsrat
 
Es liegen keine Anfragen vor.

Herr Nebot Pomar schließt die 20. Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Rethen.
 
Ende: 20:00Uhr
 
Ernesto Nebot Pomar Hauke Schröder
Ortsbürgermeister Stadtrat
 
Bastian Wegener Jörg Sporleder



Protokollant Stadtrat




